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Liebe Clubmitglieder 
                          
für den TV BW Birkenau geht ein ereignis-
reiches Jahr zu Ende. Im Mittelpunkt stand das 
50-jährige Jubiläum. Am 16. Juli 2016 waren 
Ehrengäste, Mitglieder und Freunde des Vereins 
in das Festzelt auf unserer Tennisanlage 
eingeladen. Unter den Ehrengästen befanden 
sich der Landrat, Herr Engelhardt, unser 
Bürgermeister, Herr Morr, der Vorsitzende des 
Tenniskreises Bergstraße, Herr Aufdermauer, die 
stellvertretende Vorsitzende des Sportkreises 
Bergstraße, die Vorsitzenden der befreundeten 
Vereine und unsere noch aktiven Gründungs-
mitglieder, Frau Ella Silchmüller und Frau Karin 
Ellenberg. Das weitere Gründungsmitglied, Herr 
Werner Helmke, konnte aus persönlichen 
Gründen nicht anwesend sein.  
In den Glückwünschen der einzelnen Redner 
kam die Wertschätzung und die Anerkennung 
unseres Vereins in der Gemeinde und im Kreis 
zum Ausdruck. Im sportlichen Bereich haben 
wir uns besonders bei den Jugendlichen positiv 
entwickelt. Die gute Arbeit von Melanie Lang 
und  Reinhold Ley  in  Zusammenarbeit  mit  der  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Grund- und Langenbergschule hat dazu geführt, 
dass wir sogar fünf Jugendmannschaften zu den 
Teamspielen melden konnten.         
Einige Berichte in 
dieser Dez.-Ausgabe  
über das sportliche 
Geschehen zeigen, 
dass unser Verein 
gut aufgestellt ist. 
Und mit der  Saison- 
eröffnung im April,  
der Radtour im Mai, 
einem bayerischen 
Frühschoppen im 
Oktober und der 
Herbstwanderung 
wurden die gesellschaftlichen Aktivitäten  gut 
angenommen.  
Alle diese positiven Darstellungen beruhen auf 
einer guten, vertrauensvollen Zusammenarbeit 
aller Mitglieder und dem Vorstand. Bei allen 
ehrenamtlich  Tätigen, dem gesamten Vorstand  
und unseren Sponsoren möchte ich mich hiermit 
bedanken. Unser Bestreben wird es sein, den 
Verein nach dem Jubiläumsjahr erfolgreich 
weiterzuführen.                     
                                                            Frank Eder 
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Unsere Herren in der Spielgemeinschaft mit 
Gorxheimertal und Rimbach beendeten die 
Runde 2016 in der Bezirksliga mit einem Sieg 
und sechs Niederlagen als Tabellenletzte. Nur 
gegen Egelsbach gelang ein Sieg, als Robert 
Michalowski und Steffen Bergmann ihr Doppel 
im Match-Tiebreak noch für sich entscheiden 
konnten. Immerhin waren die Niederlagen 
zweimal nur ganz knapp: gegen GW Walldorf 
und gegen MTV Urberach. 
Die Herren 30 plus in der Spielgemeinschaft 
mit Gorxheimertal dagegen erspielten sich mit 
sieben Siegen in sieben Begegnungen souverän 
Platz eins in der Bezirksoberliga. Aus Birkenau 
waren daran die Spieler Tobias van Ayx, Philipp 
Neubert, David Guldner, Lars Zeisig, Philipp 
Moldaenke, Eric Schreiner, Markus Redig und 
Christian Dittert maßgeblich beteiligt. 
Die Herren 40 plus in der Spielgemeinschaft 
mit Gorxheimertal erspielten sich in der 
Bezirksoberliga einen achtbaren mittleren 
Tabellenplatz. Martin Schweppe, Philipp 
Neubert, Jens Findeisen, Martin Rhein, Philipp 
Moldaenke und Christian Dittert waren daran 
beteiligt. 
Die Herren 50 plus stehen in der Bezirksliga 
auf Platz zwei. Sie kassierten nur im ersten Spiel 
gegen TG Bobstadt eine Niederlage. Kai Uwe 
Ritter und Thomas Damer bewahrten sich dabei 
im Einzel während der ganzen Saison eine weiße 
Weste. 
Die Herren 65 plus mussten in der 
Bezirksoberliga krankheitsbedingt leider ohne 
Spitzenspieler Günther Kadel antreten. So war 
die Bilanz der Spieler Walter Krause, Frank 
Eder, Reinhold Ley, Jürgen Weihrauch, Thomas 
Schreiner, Ferdinand Gauer und Reinhold 
Zimmer mit drei Niederlagen, einem Sieg und 
einem Unentschieden nur mager. Da von den 
sechs Mannschaften drei absteigen, trifft es also 
auch Birkenau. Allerdings besteht die Hoffnung,  
dass  nächstes   Jahr  wieder  ein  vorderer  Platz  
 
 
 

 
 

angepeilt werden kann, wenn die Gesundheit 
aller Spieler mitmacht. 
Die neugegründete Mannschaft der Herren 70 

plus wurde in den Medenspielen von einer 
Siegeswoge erfasst. Frank Eder, Reinhold Ley, 
Gerhard Hofferbert, Klaus Rhein, Hans Martin, 
Rolf Diener, Reinhold Zimmer und Horst 
Ankenbrand bewiesen große Spielfreude, die mit 
haushohen Siegen belohnt wurde. Nach dem 
Aufstieg wird die Mannschaft im nächsten Jahr 
sicher auch wieder einiges zu feiern haben.  
 

 
 

Viel aktive Jugend in der Saison 2016 
 

In der vergangenen Medenrunde konnte der 
Verein in der Spielgemeinschaft fünf Jugend-
mannschaften stellen. Unsere U18 Mannschaft 
der Damen konnte sich in der Kreisliga A auf 
einem guten Platz 4 der Tabelle im Mittelfeld 
durchsetzen. Die U18 Herren waren personell 
etwas vom Pech verfolgt und konnten in 
diesem Jahr leider nicht ihren Platz in der 
Bezirksliga halten. Wir sind uns sicher, dass sie 
aber in der kommenden Medensaison wieder 
den Aufstieg in Angriff nehmen werden. In 
diesem Jahr ist es gelungen, mit den 
Spielgemeinschaften erstmals seit langem 
wieder eine U10 gemischte Mannschaft mit der 
Mannschaftsführerin  Rebecca  Lang  und  eine  
U12 gemischte Mannschaft mit dem 
Mannschaftsführer Philipp Mykitiuk zu 
melden. Der Start der beiden Mannschaften war 
etwas holprig, da die Kinder noch keine 
Spielroutine hatten, aber nach den ersten 
Spielen hat sich bei beiden Mannschaften eine 
Routine und Spielsicherheit eingefunden und 
die ersten Siege wurden gefeiert. Beide 
Mannschaften freuen sich schon auf die 
kommende Saison und wollen dann von 
Anfang an die Tabellenspitze schnell in Angriff  
nehmen. Natürlich ist auch wieder  unsere U 14 
männlich mit ihrem Mannschaftsführer Marlon 
Walter  in  der  Medenrunde  gestartet  und  hat 
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U 10 und  U 12 gemischt 
 
einen guten 6. Platz in der Tabelle ihrer Gruppe 
belegen können. Im kommenden Jahr werden 
wir 4 Jugendmannschaften melden können. Die 
U18 weiblich wird dann erstmals als 
Damenmannschaft in Kooperation mit 
Rimbach starten. Ich wünsche allen Kindern 
und Jugendlichen einen guten Start in die 
kommende Saison und bedanke mich an dieser 
Stelle bei allen Eltern und Helfern bereits jetzt 
für die Unterstützung.                   
 

Vereinsmeisterschaft der Jugend 
 

Vom 15.09. bis 17.09. wurden auf der Anlage 
unseres  Tennisvereins Blau-Weiß Birkenau  die 
Vereinsmeisterschaften der Jugend der Spiel-
gemeinschaftsvereine Birkenau, Rimbach und 
Gorxheimertal ausgetragen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

In vielen spannenden Matches wurde in den 
Altersklassen U10 weiblich, U14 männlich und 
U18 weiblich um den Titel des Vereinsmeisters 
2016 gespielt. In der Altersklasse U18 weiblich 
konnte sich Katharina Schütz aus Rimbach 
gegen ihre Konkurrentinnen durchsetzen. In der 
Altersklasse U10 weiblich sicherte sich Rebecca 
Lang aus Birkenau den Titel. Bei den jungen 
Herren U14 blieb es spannend bis zum letzten 
Ball.  
Sie spielten in einer Gruppe jeder gegen jeden. 
Da es unter den 3 Jungs einen Punktegleichstand 
gab, musste das letzte Spiel die Entscheidung 
bringen. Felix Findeisen aus Birkenau konnte 
sich in einem mitreißenden Kampf den ersten 
Satz souverän sichern, musste jedoch den 
zweiten nach einem Tiebreak an Marlon Walter 
abgeben. Erst im alles entscheidenden dritten 
Champions-Tiebreak-Satz sicherte sich Felix bei 
einem Ergebnis von 10:7 den Satz und somit 
auch den Titel des Vereinsmeisters 2016 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 



 

Unser 50-jähriges Vereinsjubiläum 

Der Tennisverein Blau-Weiß Birkenau feierte 
mit seinen Mitgliedern, Freunden und Gästen 
aus Politik und dem regionalen Sport das erste 
halbe Jahrhundert seines Bestehens. Das Team 
rund um den Vorsitzenden des Vereins, Frank 
Eder, hatte den Bereich rund um das Clubhaus 
des Vereinsgeländes stilvoll gestaltet und durfte 
sich über einen großen Zuspruch seiner 
Mitglieder freuen. Unter ihnen waren auch jene 
Gründungs- und Ehrenmitglieder, die sich um 
den Aufbau und die stete Weiterentwicklung des 
ersten Tennisvereins im vorderen Odenwald in 
den vergangenen Jahrzehnten ehrenamtlich 
engagiert hatten. Nach den Begrüßungsworten 
von Frank Eder kamen die geladenen Ehrengäste 
Landrat Engelhardt, Birkenaus Bürgermeister 
Helmut Morr und Knut Roggatz (Vorsitzender 
des TC Reisen) zu Wort. Sie alle lobten die 
Leistung unseres Vereins in sportlicher wie auch 
in gesellschaftlicher Hinsicht über die 50 Jahre. 
Erfolge, die auch der Flexibilität im Handeln 
geschuldet seien, wie Frank Eder erläuterte. So 
habe man sich in den Jahren der großen 
Popularität des Tennissport nicht auf die 
Dauerhaftigkeit des Booms verlassen. Statt-
dessen habe man durch die Bildung von 
Spielgemeinschaften mit den benachbarten 
Clubs aus Mörlenbach, Rimbach und Gorx-
heimertal die  Spielstärke  in  den  Mannschaften 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

aller Altersklassen bewahrt. Durch die früh-
zeitige Kooperation mit den Schulen und den 
Gemeinden habe man ein gutes, dauerhaftes 
Fundament in der Jugendarbeit gelegt. Eder ging 
aber vor allem auf die Gründerjahre ein und das 
Wirken von Gründungs- und Vorstandsmitglied 
Ella Silchmüller, die mit der Unterstützung 
beispielsweise Hermann Sattlers, maßgeblich 
mitgeholfen  hatte,  den jetzigen  Standort  der 
Clubanlage, damals ein brachliegendes Grund-
stück, zur Sportfläche umzugestalten. Mit den 
Jahren sei eine Tennisanlage entstanden, die sich 
sehen lassen könne und die dem Hobby der 
Sportler sowohl im sportlichen als auch im 
geselligen Bereich ein Zuhause gebe. Nach den 
Ehrungen der Gründungsmitglieder Ella Silch-
müller, Karin Ellenberg und Werner Helmke 
wurden noch 8 Mitglieder für 40- und 25-jährige 
Mitgliedschaft geehrt. Hans Andrejs und Horst 
Ankenbrand erhielten die Ehrennadel in Bronze 
des Hessischen Tennisverbands und Rolf Diener 
wurde die bronzene Ehrennadel des Sport-
kreises Bergstraße verliehen. Nach all den 
offiziellen Reden und Ehrungen war es dann 
endlich an der Zeit das Jubiläum zu feiern. Bei 
gutem Essen und Trinken und mit der Band 
"Brothers and Others" wurde das ausgiebig bis 
spät in die Nacht zelebriert und am Schluss wa-
ren alle Verantwortliche zufrieden und froh, dass 
die Jubiläumsfeier ein sehr gutes Bild unseres 
Vereins der Öffentlichkeit übermitteln konnte. 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

         
 
 
 
 
 
 

85. Geburtstag 
 

12.11.1932  Willi  Fendrich 
 

80. Geburtstag 
 

17.05.1937  Irene  Sattler 
14.12.1937  Oliver  Hickl 
 

75. Geburtstag 
 

21.02.1942  Wolfgang  Pirsig 
10.04.1942  Helga  Moldaenke 
23.04.1942  Helga  Diener 
20.12.1942  Wiltrud  Forch  
 

70. Geburtstag  
 

10.01.1947  Jürgen  Weihrauch 
23.01.1947  Günter  Stumpf 
14.03.1947  Hans-Jürgen  Hofmann  
27.07.1947  Karl  Hickl  
09.09.1947  Helmut  Weis 
30.09.1947  Ursula  Stäckler 
28.11.1947  Rolf  Schlichter 
25.12.1947  Annegret  Pirsig 
 

65. Geburtstag  
 

04.04.1952  Jürgen  Bylitza 
21.05.1952  Walter  Martin 
24.05.1952  Eugen  Berbner 
15.08.1952  Hubert  Freudig 
27.10.1952  Eckhard  Schneider 
01.11.1952  Beatrice  Berbner 
24.12.1952  Horst-Willi  Jüllich 
28.12.1952  Michael  Roth-Ziener 
31.12.1952  Hanne  Hoppner-Schütz 
 

60. Geburtstag 
 

28.01.1957 Dieter Brehm 
18.05.1957 Rolf Detels  
 

 
 
 

 

Willi Fendrich   Wiltrud Forch 

Irene Sattler   Hermann Sattler 

 

  

Helmtraud Becker   Uschi Fuchs  

                 Martin Rhein 

 

 
 

David Guldner  Ruth Mücke 

Rainer Schmitt   Ulrike Schmitt 

 

 

2017 
 50 Jahre 

 40  Jahre 

  25 Jahre 

 

 

Geburtstage 
Runde 

Jubiläumsliste 



 

Vereinsmeisterschaft 

Die diesjährigen Vereinsmeisterschaften 2016 
(mit Beteiligung der beiden Spielgemein-
schaftsvereinen TC Gorxheimertal und TC 
Rimbach) verliefen wirklich toll und 
zufriedenstellend für alle Beteiligten. Es waren 5 
Konkurrenzen ausgeschrieben: 1. Damen Einzel, 
2. Herren  bis Herren 40 Einzel, 3. Herren bis 
Herren 40 Doppel, 4. Herren 50+ Einzel und 5. 
Herren 50+ Doppel. Schon am ersten Spieltag 
(Montag) ging es mit sehr spannenden  
Paarungen  los. Alle Spiele liefen trotz der 
Wettkampfbedingungen, bei denen jeder 
gewinnen will, sehr fair und harmonisch ab und 
man hatte Spaß und Freude an unserem tollen 
Tennissport.  
 

  

 

 

 

 

 

Am Samstagabend nach den Endspielen konnte 
Organisator David Guldner die Pokale 
überreichen und Vorstandsvorsitzender Frank 
Eder bedankte sich bei Reinhold Ley und David 
Guldner für die hervorragende Organisation und 
auch bei Gaby Eder und Beatrice Berbner, die 
die ganze Meisterschaftswoche eine tolle, 
aufmerksame Bewirtung der zahlreichen 
Spieler/innen und Zuschauern ermöglichten.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Zum Abschluss wurde bei der After-Tennis-
Party mit gutem Gegrilltem von Frank und mit 
Musik noch kräftig gefeiert und die vielen Spiele 
nochmals fachmännisch durchdiskutiert. Alle 
Spieler/innen und auch die Verantwortlichen 
waren sich einig, dass die Meisterschaft in dieser 
Weise auch nächstes Jahr wieder stattfinden 
sollte.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                      Alle Endspielteilnehmer 

 

Sieger im Einzel: 
Kelly Röhrig 
Manuel Kohl 
Thomas Schimunek 
 

Sieger im Doppel: 
Manuel Kohl/ 
Christoph Henn 
Kai Uwe Ritter/ 
Thomas Damer 
 

 

Damen Einzel                    Herren Einzel                             Herren 50+ Einzel 

Herren Doppel 

Herren 50+ Doppel 

       Bitte vormerken: 
  Montag, 13. März 2017,19 Uhr  

     Jahreshauptversammlung 

               im Clubhaus 
 

Die Mitgliedsbeiträge werden  wie üblich am  

1. Febr. eingezogen. Kontoänderungen bitte 

bis Mitte Januar an H. Ankenbrand melden. 

horst.ankenbrand@kabelbw.de 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



 

Comer See oder doch die Loire 

Schlösser?              Bericht von Gunda Ley 

 
Diese Frage stellten sich die Damen 50++ noch 
vor der Tennissaison 2016. Schnell war 
entschieden, die diesjährige Reise im Juni geht 
nach „Bella Italia“. Schon im Bus sorgte ein 
Willkommenstrunk von Uschi für gute Laune. 
Anreisend über Basel und den St. Gotthard und 
vorbei an Bellinzona ereichten wir bald die 
bezaubernde Kulisse des Comer Sees. 
 

 
 

Das Hotel direkt am See in wunderschöner 
Bergkulisse konnte uns am Abend mit Pasta noci 
und Rotwein für die doch lange Busreise 
entschädigen. Danach gab es einen Aperol-
Spritz, der von nun an unser allabendlicher 
Absacker werden sollte. Die Seidenstadt Como 
war am nächsten Tag unser erstes Ziel. Die 
große, grüne Kuppel des Doms begrüßte uns von 
ferne. Unter sachkundiger Führung besichtigten 
wir die Altstadt, wobei die Auslagen mit den 
herrlichen Seidentüchern schon Begehrlichkeiten 
weckten, man begnügte sich jedoch mit einem  
„Gelato“. Eine leichte Enttäuschung stellte sich 
bei einigen Damen ein, als der bestellte 
Eiskaffee sich „nur“ als ein kalter Kaffee mit 
Eiswürfeln  entpuppte.  Danach  chauffierte  uns  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Busfahrer Peter über enge Straßen entlang des 
Comer Sees nach Bellagio. Leider war die im 
Prospekt erwähnte Schiffsfahrt nur eine 15- 
minütige Überfahrt von Tremezzo nach Bellagio, 
doch wir „Mädels“ ließen uns die Laune nicht 
verderben und genossen eine Vielzahl von 
überwältigenden Aussichten vom Schiff. Eine 
obligatorische Pizza durfte auch nicht fehlen, 
bevor es zum Hotel zurück ging. Am nächsten 
Tag lernten wir Mailand kennen. Der berühmte 
fünfschiffige Dom Santa Maria Nascente ist ein 
gotisches Meisterwerk. Allerdings keinen 
Einlass bekamen Damen mit Kümmelsamen, 
Haarspray oder T-Shirts ohne Ärmel, aber auch 
diese Hürde wurde teils mit Raffinesse oder 
einfach mit Verzicht auf Einlass gemeistert. 
Höhepunkt der Reise war die 61 km lange 
Wegstrecke mit dem Bernina Express von 
Tirano nach St. Moritz. Unzählige Tunnel, 
Brücken und Viadukte mit atemberaubenden 
Fotomotiven wurden uns geboten. Bei der 2090 
m hoch gelegenen Station Alp Grüm hatten wir 
Aussicht auf den Palü Gletscher. Nach 2 
Stunden Fahrt erreichten wir St. Moritz. Über 
dem Nobelort thront das „Palace“ - das Hotel ist 
Europas Haus Nr.1. Hier in St. Moritz, das im 
Sommer etwas verschlafen wirkt, ließen wir es 
uns nicht nehmen, im tradtionsreichen Café 
Hanselmann die berühmte Engadiner Nußtorte 
zu „gesalzenen Fränkli“ zu verkosten. Eine 
erlebnisreiche Reise ging zu Ende.. 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 
 
 
 
 

Bayrisches Frühstück 
 

Brezel, Obatzder, Weißwürste, Krustenbraten, 
Leberkäse und Krautsalat, das sind die 
wichtigsten Zutaten und das alles gab es zum 
"bayrischen Frühstück", das der Tennisverein 
Blau-Weiß Birkenau dieses Jahr zum ersten Mal 
seinen Mitgliedern angeboten hatte. Zum 
Sonntag-Vormittag waren alle Vereinsmitglieder 
herzlich eingeladen und sie kamen in großer 
Zahl. Man wollte sich zum Saisonabschluss 
nochmal zusammensetzen und der 1. Vor-
sitzende Frank Eder ließ nach seiner Begrüßung 
die vergangene sportliche und gesellschaftliche 
Saison nochmals Revue passieren und sprach 
auch über das kommende Jahr. Besonderes 
Highlight war natürlich die 50-Jahrfeier des 
Vereins. Auch die Vereinsmeisterschaft, die zum 
ersten Mal mit den befreundeten Clubs vom 
Gorxheimertal und Rimbach ausgetragen wurde, 
wurde äußerst positiv bewertet. Natürlich gab es 
noch einige Verbesserungsvorschläge für die 
Meisterschaft 2017, die auf jeden Fall wieder mit 
den beiden Clubs stattfinden wird. Den 
bayrischen Schmankerln wurde kräftig zuge-
sprochen und am Nachmittag ging man mit den 
besten gesundheitlichen Wünschen für die 
kommende Tennissaison 2017 wieder aus-
einander. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
      

 
 

Herbstwanderung 
 

Bei  herrlichem  Wetter  trafen  sich am Sonntag  
28 Mitglieder des Tennisvereins Blau-Weiß 
Birkenau zur traditionellen Herbstwanderung. 
Frank Eder hatte eine längere und eine kürzere 
Wanderroute ausgesucht. Die fiteren Wanderer 
trafen sich auf dem Parkplatz vom Waldnerturm. 
Von hier ging es leicht ansteigend auf den 
Höhenweg zur Juhöhe. Vorbei am Naturdenkmal 
„Steinerner Gaul“ , unterhalb des Kreuzberges , 
wurde über Wiesen und durch schön gefärbte, 
herbstliche Wälder die Juhöhe erreicht. Das war 
auch der Startpunkt für die kürzere Tour. Es ging 
Richtung Kreiswald, vorbei an Pferdekoppeln 
und dem Naturdenkmal „Opfersteine“. Nach 
guten 2 Stunden Wanderzeit wurde dann das 
mitten im Wald gelegene Gasthaus „Zum 
Steigkopf“ erreicht. Die Rast tat allen gut und 
nach gutem Essen und Trinken trat man dann 
gestärkt den Rückweg an. Mit schönen 
Ausblicken ins Weschnitztal und nach Wald-
Erlenbach wurde noch die Anhöhe zum Salzkopf 
in Angriff genommen. Über die Juhöhe und den 
Kreuzberg erreichten die Wanderer unter der 
Führung von Gaby und Frank gut gelaunt den 
Ausgangspunkt der Wanderung.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

              Zwei gelungene Veranstaltungen zum Saisonausklang 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


